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Berlin, 25.06.2020. B.A.U.M. zeichnet mit seinem Umwelt- und
Nachhaltigkeitspreis  Menschen  aus,  die  konsequent  auf
Nachhaltigkeit setzen. Für ihr Engagement erhält Uta Mühleis
dieses  Jahr  den  Nachhaltigkeitspreis  in  der  Kategorie
„Digitalisierung“.

Ein  ganzheitlicher  Ansatzes,  langjähriges  herausragendes
Engagement und beispielhafte Initiativen für den Umweltschutz
und eine nachhaltige Entwicklung – das sind die Kriterien des
B.A.U.M.  Umwelt-  und  Nachhaltigkeitspreises
https://www.baumev.de/Auszeichnung.html, der bereits seit 1993
vergeben  wird  und  einer  der  anerkanntesten
Nachhaltigkeitspreise in Deutschland ist. Der Preis zeichnet
keine Organisationen, sondern engagierte Einzelpersonen aus.
„Uns  ist  wichtig,  vor  allem  die  Arbeit  derer,  die
Nachhaltigkeit  in  Wirtschaft  und  Gesellschaft  vorantreiben,
auszuzeichnen. Solche Vorbilder sind heute nötiger denn je“,
erläutert B.A.U.M.- Vorstand Martin Oldeland.

Aus  zahlreichen  Vorschlägen  hat  die  Jury  zur  diesjährigen
Auszeichnung  acht  Preisträgerinnen
https://www.baumev.de/preistraeger_2020.html  und  Preisträger
ausgewählt, darunter Valentina Daiber, Telefónica Deutschland
Holding AG (Kategorie „Großunternehmen),  Christian Faggin,
Alpensped GmbH Internationale Logistik, Lothar Hartmann, memo
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AG, Alexander Hofmann, Wiegel-Gruppe, Patricia Siebel, edding
AG   (Kategorie  „Kleine  und  mittelständische  Unternehmen“),
Prof.  Dr.  Maja  Göpel,  Wissenschaftlicher  Beirat  der
Bundesregierung Globale Umweltveränderungen (WBGU), Prof. Dr.
Franz-Theo  Gottwald,  Schweisfurth  Stiftung  (Kategorie
„Wissenschaft“) und Uta Mühleis, RESET – Digital for Good
(Kategorie „Digitalisierung“).

„Ich freue mich, Preisträgerin der Kategorie „Digitalisierung“
zu sein. Durch die COVID-19-Pandemie wurde ein regelrechter
Digitalisierungsschub  ausgelöst  –  um  so  wichtiger  ist  es,
jetzt  die  Kräfte  zu  bündeln  und  die  Chancen  digitaler
Innovationen für eine nachhaltige Entwicklung zu nutzen sowie
die  Digitalisierung  selbst  möglichst  grün  und  fair  zu
gestalten“,  sagt  die  RESET-Gründerin  Uta  Mühleis.

Und auch Prof. Dr. Maximilian Gege, B.A.U.M.-Vorsitzende und
Jurymitglied des B.A.U.M.-Preises betont, dass dieses Jahr ein
besonderes  ist:  „Klima-  und  Ressourcenschutz,
Energieeffizienz,  Orientierung  an  den  17  UN-
Nachhaltigkeitszielen  –  alles  was  nachhaltiges  Wirtschaften
ausmacht,  macht  Unternehmen  wettbewerbs-  und  zukunftsfähig.
Daher ist es richtig, dass wir bei der Bewältigung der Corona-
Folgen unser Handeln jetzt politisch und ökonomisch konsequent
an Nachhaltigkeit ausrichten. Die Persönlichkeiten, die wir
auszeichnen,  beweisen  durch  ihr  jahrelanges  erfolgreiches
Engagement, dass dies der richtige Weg ist.“

Die Verleihung des B.A.U.M. Umwelt- und Nachhaltigkeitspreises
2020  findet  am  25.  September  im  Rahmen  des
ExtremWetterKongresses in Hamburg statt. Die Verleihung kann
auch  online  verfolgt  werden.  Weitere  Infos  hier:
Preisverleihung 2020 https://www.baumev.de/Umweltpreis.html

Über Uta Mühleis:
Uta Mühleis ist Mitgründerin und Geschäftsführerin von RESET –
Digital for Good, einer Nachrichtenplattform zu den Themen
Nachhaltigkeit und Digitalisierung mit Sitz in Hamburg und



Berlin. Die Nachrichtenplattform RESET.org setzt den Fokus auf
die  Chancen  der  Digitalisierung  für  eine  nachhaltige
Entwicklung, ohne die Risiken außer Acht zu lassen. „Um die
digitalen Potenziale für eine zukunftsfähige Welt einzusetzen
und die digitale Transformation grün und fair zu gestalten,
gilt  es,  umfassend  und  konstruktiv  zu  informieren  und
Lösungsansätze zu verbreiten sowie neue grüne Gründungen, die
frischen Wind in unser Wirtschaftssystem bringen, aktiv zu
fördern“, begründet Uta Mühleis ihr Engagement.

Das vollständige Porträt und ein Pressefoto finden Sie hier:
Porträt  Uta  Mühleis
https://www.baumev.de/News/9718/UtaMhleisRESET%E2%80%93Digital
forGood.html

Über B.A.U.M.:
Unter  dem  Kürzel  B.A.U.M.  verbindet  der  Bundesdeutsche
Arbeitskreis  für  Umweltbewusstes  Management  e.V.  seit  1984
erfolgreich  und  zukunftsorientiert  ökonomische,  ökologische
und soziale Fragen, also die Prinzipien der Nachhaltigkeit,
miteinander. Heute ist B.A.U.M. mit weit über 500 Mitgliedern
ein  starkes  Unternehmensnetzwerk  für  nachhaltiges
Wirtschaften.  Neben  vielen  bekannten  Unternehmen  sind  auch
Verbände und Institutionen Fördermitglied.

Über den Preis:
Der Preis wurde 1993 ins Leben gerufen, um vor allem die
Arbeit der „Macher*innen“ in Unternehmen und Institutionen,
die  Arbeit  derer,  die  das  Umwelt-  und
Nachhaltigkeitsmanagement verantworten und operativ umsetzen,
anzuerkennen.

Außerdem  werden  Journalist*innen  und  Wissenschaftler*innen
geehrt, die sich durch ihre Publikationen bzw. ihre Forschung
um Umweltschutz und Nachhaltigkeit verdient gemacht haben. Der
Schwerpunkt  liegt  hier  besonders  auf  der  Aufbereitung  von
Nachhaltigkeitsthemen für die Öffentlichkeit, auf Aufklärung
und  Bewusstseinsbildung.
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